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F
lächen für S

port- und S
pielanlagen - S

portliche E
inrichtungen

Ö
ffentliche V

erkehrsflächen

Ö
ffentliche V

erkehrsflächen besonderer Z
w

eckbestim
m

ung - 
R

ad- und F
uß

w
eg

Ö
ffentliche V

erkehrsflächen - V
erkehrsgrün

U
m

grenzung von F
lächen für die W

asserw
irtschaft, den 

H
ochw

asserschutz und die R
egelung des W

asserabflusses - 
Ü

berschw
em

m
ungsgebiet

F
lächen für die Landw

irtschaft - W
eg

U
m

grenzung von F
lächen für M

aß
nahm

en zum
 S

chutz, 
zur P

flege und E
ntw

icklung von B
oden, N

atur und 
Landschaft - U

fergehölze

U
m

grenzung von F
lächen zum

 A
npflanzen von B

äum
en, 

S
träuchern und sonstigen B

epflanzungen - 

G
renze des räum

lichen G
eltungsbereiches

B
ebauungsplan N

r. 86 "S
portgelände"

S
tadt D

ieburg

Ü
bersichtskarte

P
langebiet

D
er B

ebauungsplan N
r. 86 "S

portgelände ersetzt innerhalb 
seines räum

lichen G
eltungsbereiches den B

ebauungsplan         
"Z

w
ischen S

chw
im

m
badw

eg und K
 128"  in allen seinen 

F
estsetzungen.

H
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V
erfahrensverm

erke

A
ufstellung

D
urch B

eschluss der S
tadtverordnetenversam

m
lung vom

 05.09.2013

O
ffenlegung

Ö
ffentlich ausgelegt in der Z

eit vom
             bis               .

B
eschluss

A
ls S

atzung gem
äß

 § 10 A
bs. 1 B

auG
B

 von der 
S

tadtverordnetenversam
m

lung beschlossen am

_________
________________

D
atum

  U
nterschrift

K
atasterstand

S
tand der P

lanunterlagen:  Juni 2015

A
usfertigung

D
ie Ü

bereinstim
m

ung dieser P
lanausfertigung m

it dem
 von der S

tadtver- 
ordnetenversam

m
lung am

                        beschlossenen B
ebauungsplan, 

bestehend aus der P
lanzeichnung und den textlichen F

estsetzungen, w
ird 

bestätigt. D
as B

ebauungsplanverfahren w
urde nach den gesetzlichen 

B
estim

m
ungen durchgeführt.

D
er B

ebauungsplan w
ird hierm

it ausgefertigt.

_________
________________

D
atum

  U
nterschrift

B
ekanntm

achung

D
er B

eschluss des B
ebauungsplanes w

urde gem
äß

 § 10 A
bs. 3 B

auG
B

 m
it 

dem
 H

inw
eis auf die B

ereithaltung am
                               ortsüblich bekannt 

gem
acht.

_________
________________

D
atum

  U
nterschrift

Z
eichenerklärung

F
estsetzungen

N
achrichtliche Ü

bernahm
e

B
auverbotszone gem

äß
 H

essischem
 S

traß
engesetz (H

S
trG

) 
bzw

. B
undesfernstraß

engesetz (F
S

trG
)

H
inw

eise

G
ebäudebestand lt. K

ataster

R
echtsgrundlagen

B
augesetzbuch (B

auG
B

) in der F
assung der B

ekanntm
achung vom

 23.09.2004 
(B

G
B

l. I S
. 2414)

V
erordnung über die bauliche N

utzung der G
rundstücke 

(B
aunutzungsverordnung - B

auN
V

O
) in der F

assung der B
ekanntm

achung vom
 

23.01.1990 (B
G

B
l. I S

. 132)

§ 5 A
bs. 1 der H

essischen G
em

eindeordnung (H
G

O
) in der F

assung der 
B

ekanntm
achung vom

 07.03.2005 (G
V

B
l. I S

. 142)

H
essische B

auordnung (H
B

O
) in der F

assung der N
eubekanntm

achung vom
 

15.01.2011 (G
V

B
l. I S

. 46)

P
lanungsrechtliche F

estsetzungen gem
äß

 
§ 9 A

bs. 1 B
auG

B

F
lächen für S

port- und S
pielanlagen - S

portliche E
inric

htungen

Z
ulässig sind sportlichen Z

w
ecken dienende A

nlagen und G
ebäude, sow

ie diesen 
A

nlagen funktional dienende G
ebäude und bauliche A

nlagen.

Z
ulässig sind:

F
läche zum

 A
npflanzen von B

äum
en, S

träuchern und son
stigen 

B
epflanzungen - Laubgehölzhecke

Innerhalb der festgesetzen F
läche zum

 A
npflanzen von B

äum
en, S

träuchern und 
sonstigen B

epflanzungen - Laubgehölzhecke ist in den m
it Z

iffer A
 gekenn- 

zeichteten F
lächen eine S

ichtschutzhecke aus W
eichholzarten (W

eiden- A
rten, 

Z
itterpappel, S

chw
arzerle) anzupflanzen.

Innerhalb der festgesetzen F
läche zum

 A
npflanzen von B

äum
en, S

träuchern und 
sonstigen B

epflanzungen - Laubgehölzhecke ist in den m
it Z

iffer B
 gekenn- 

zeichteten F
lächen eine S

ichtschutzhecke aus standortgerechten einheim
ischen 

G
ehölzen - siehe V

orschlagsliste - anzupflanzen und im
 B

estand zu unterhalten.

F
läche m

it B
indungen für B

epflanzungen und für die 
E

rhaltung von B
äum

en, 
S

träuchern und sonstigen B
epflanzungen

Innerhalb der festgesetzten F
läche m

it B
indungen für B

epflanzungen und für die 
E

rhaltung von B
äum

en, S
träuchern und sonstigen B

epflanzungen ist die 
vorhandene Laubgehölzhecke im

 B
estand zu erhalten. B

ei A
bgängigkeit sind 

N
achpflanzungen m

it einheim
ischen und standortgerechten A

rten vorzunehm
en.

F
läche für M

aß
nahm

en zum
 S

chutz, zur P
flege und zur E

n
tw

icklung von 
B

oden, N
atur und Landschaft - U

fergehölze

Innerhalb der festgesetzten F
läche für M

aß
nahm

en zum
 S

chutz, zur P
flege und 

zur E
ntw

icklung von B
oden, N

atur und Landschft- U
fergehölze sind die 

bestehenden einheim
ischen und standortgerechten G

ehölze im
 B

estand zu 
unterhalten. D

ie F
läche ist der natürlichen S

ukzession zu überlassen. Jegliche 
E

ingriffe sind unzulässig.

M
aß

nahm
en zum

 S
chutz, zur P

flege und zur E
ntw

icklung v
on B

oden, N
atur 

und Landschaft - A
rtenschutz

E
ntlang der gesam

ten w
estlichen G

renze der F
läche für S

port- und S
pielanlagen - 

S
portliche E

inrichtungen ist ein m
indestens 2,5 m

 hoher blickdichter Z
aun zu 

errichten und dauerhaft zu unterhalten.

B
ei der gesam

ten A
uß

enbeleuchtung (F
lutlichtanlagen und sonstige 

A
uß

enlam
pen), sind ausschließ

lich insekten- und flederm
ausfreundliche 

Lichtquellen zu nutzen. E
s sind Lam

pen m
it einer W

ellenlänge von über 55 nm
 zu 

verw
enden. D

ie Lichtquellen sind nach unten auszurichten. Lichtabstrahlungen zur 
w

estlich angrenzenden G
ersprenzaue sind unzulässig.

m
ögliche A

ufteilung S
portanlagen / Z

ufahrten / S
tellplätze

H
öhenlinie bzw

. H
öhenpunkt in M

eter über N
H

N

G
roß

spielfeld

A

Ü
berbaubare G

rundstücksfläche

B
estand nicht eingem

essen

U
m

grenzung von F
lächen m

it B
indungen für B

epflanzungen 
und für die E

rhaltung von B
äum

en, S
träuchern und sonstigen 

B
epflanzungen

H
inw

eise

R
odungsm

aß
nahm

en

E
s w

ird darauf hingew
iesen, dass die R

odung von B
äum

en und G
ehölzen aus 

G
ründen des A

rtenschutzes nur in der Z
eit vom

 01. O
ktober bis zum

 28/29. 
F

ebruar zulässig ist.

V
erm

eidungsm
aß

nahm
e Z

auneidechsen-H
abitat

E
ntsprechend dem

 artenschutzrechtlichen G
utachten ist die 

Z
auneidechsenpopulation auß

erhalb des P
langeltungsbereiches - im

 B
ereich 

der nördlich angrenzenden P
kw

-P
arkplatzfläche - zu schützen. S

o bedarf es 
einer S

chutzzauneinrichtung entlang der nördlichen P
kw

-S
tellplatzreihe 

w
ährend der gesam

ten Z
eitdauer der B

auarbeiten. B
austelleneinrichtungen 

innerhalb dieses ausgezäunten B
ereich sind unzulässig.

Ö
ffentlich-rechtliche V

ereinbarung

D
ie R

egelungen der öffentlich-rechtlichen V
ereinbarung zw

ischen dem
 

K
reisausschuss D

arm
stadt-D

ieburg, U
ntere N

aturschutzbehörde und der 
S

tadt D
ieburg vom

 .................. sind zu beachten.

V
orschlagsliste

(S
tandortgerechte und einheim

ische B
äum

e und S
träucher)

(B
) (S

)
A

cer cam
pestre (F

eld-A
horn)

(B
) 

A
cer platanoides (S

pitz-A
horn)

(B
) 

B
etula pendula (S

and-B
irke)

(B
) (S

) 
C

arpinus betulus (H
ainbuche)

(S
) 

C
ornus m

as (K
ornelkirsche)

(S
) 

C
ornus sanguinea (G

em
einer H

artriegel)
(S

) 
C

orylus avellana (W
aldhasel)

(S
) 

C
rataegus m

onogyna (E
ingriffliger W

eiß
dorn)

(B
) 

Juglans regia (W
alnuss)

(S
) 

Ligustrum
 vulgare (G

em
einer Liguster)

(S
) 

Lonicera xylosteum
 (G

em
eine H

eckenkirsche)
(B

) 
P

runus avium
 (V

ogel-K
irsche)

(S
) 

P
runus spinosa (S

chlehe)
(S

) 
R

osa canina (H
unds-R

ose)
(S

) 
R

osa rubiginosa (W
ein-R

ose)
(S

) 
S

alix caprea (S
al-W

eide)
(S

) 
S

am
bucus nigra (S

chw
arzer H

olunder)
(S

) 
S

am
bucus racem

osa (R
oter H

olunder)
(B

) 
S

orbus aucuparia (E
beresche)

(B
) 

T
ilia cordata (W

inter-Linde)
(S

) 
V

iburnum
 lantana (W

olliger S
chneeball)

(S
) 

V
iburnum

 opulus (G
em

einer S
chneeball)

sow
ie hochstäm

m
ige O

bstbäum
e

(B
) = B

aum
; (S

) = S
trauch

C
E

F
-M

aß
nahm

en - G
artenrotschw

anz und G
oldam

m
er

D
ie im

 artenschutzrechtlichen G
utachten aufgelisteten C

E
F

-M
aß

nahm
en zum

 
G

artenrotschw
anz und zur G

oldam
m

er (auß
erhalb des G

eltungsbereiches) 
sind im

 V
orfeld der U

m
setzung des B

ebauungsplanes funktionsgerecht 
herzustellen. D

ie H
erstellung der F

unktionsfähigkeit w
ird von der S

tadt im
 

B
enehm

en m
it der U

nteren N
aturschutzbehörde des K

reises 
D

arm
stadt-D

ieburg festgelegt.

M
eldepflicht bei F

und von B
odendenkm

älern

E
s w

ird darauf hingew
iesen, dass bei E

rdarbeiten jederzeit B
odendenkm

äler 
w

ie M
auern, S

teinsetzungen, B
odenverfärbungen und F

undgegenstände z. B
. 

S
cherben, S

teingeräte, S
kelettreste entdeckt w

erden können. D
iese sind nach 

§ 20 H
D

S
chG

 unverzüglich dem
 Landesam

t für D
enkm

alpflege H
essen, 

A
rchäologische D

enkm
alpflege, oder der U

nteren D
enkm

alschutzbehörde zu 
m

elden. F
unde und F

undstellen sind in unverändertem
 Z

ustand zu erhalten 
und in geeigneter W

eise bis zu einer E
ntscheidung zu schützen (§ 20 A

bs. 3 
H

D
S

chG
). B

ei sofortiger M
eldung ist in der R

egel nicht m
it einer V

erzögerung 
der B

auarbeiten zu rechnen. E
s w

ird gebeten, die m
it den E

rdarbeiten 
B

etrauten entsprechend zu belehren.

- G
ebäude w

ie z.B
. S

port- und M
ehrzw

eckhallen, U
m

kleide- und S
anitärgebäude,

V
ereinsgebäude, u.ä. bis zu einer zulässigen G

esam
tgrundfläche von 5000 m

²
sow

ie S
chank- und S

peisew
irtschaften bis zu einer zulässigen G

esam
tgrundfläche

von 80 m
² ausschließ

lich innerhalb der festgesetzten überbaubaren
G

rundstücksfläche

- G
roß

- und K
leinspielfelder inkl. K

am
pfbahnen, K

ugelstoß
anlage,

B
eachvollyballanlage, u.ä.

- sow
ie sonstige zw

eckgebundenen A
nlagen w

ie S
tellplätze, E

infriedigungen,
B

allfangzäune, T
ore, F

lutlichtm
asten, u.ä.

Laubgehölzhecke - W
eichholzarten

Laubgehölzhecke - standortgerechte G
ehölze

B


